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Wo geht´s lang? 
Vielleicht ist das eine gute Frage mit Blick auf das Evange-
lium des Sonntags, das uns zuruft: „Kehrt um, und glaubt 
an das Evangelium“ (Mk 1,15).  
Natürlich geht es bei der Umkehr weniger um eine geogra-
phische Orientierung als um eine innere.   
Ich muss zugeben, ich gehöre leider zu denen, die keinerlei 
Orientierungssinn haben und ohne Navi und Google Maps, 
nur ausgestattet mit einer Straßenkarte, vermutlich nie ans 
Ziel kommen würden.   
Doch ist die Frage, wo es hingeht, eine, die aktuell viele 
Menschen umtreibt. Verbunden mit dem noch recht fri-
schen Jahr stellt sich außerdem die Frage: Was mag das 
Jahr 2024 bringen? Vermutlich stehen einige schöne und 
herausfordernde Dinge an, von denen wir schon wissen, 
aber sicherlich auch vieles, was noch unbekannt ist.  
Ich hoffe, dass wir mit dem Blick auf die Person Jesu, der 
das Reich Gottes als eine Art Orientierung und Weltan-
schauung anbietet, einen ebensolchen Halt erfahren, um 
die gewünschte innere Orientierung zu finden.  
Ich wünsche Ihnen und euch, auch wenn es vermutlich et-
was verspätet kommt, noch ein gutes und gesegnetes 
neues Jahr 2024.  

Ihr Kaplan Henrik Land 

 

 

 

 

 

 

Jahresabschlüsse liegen aus  
Die Jahresabschlusspläne 2018 der Gemeinde und der 
pfarreigenen Friedhöfe liegen noch bis zum 29.01. wäh-
rend der regulären Öffnungszeiten im Pastoralbüro zur Ein-
sichtnahme aus. 

Firmfeiern in unserer Gemeinde 
Die Firmung ist ein Sakrament, mit dem sich junge Men-
schen bewusst für den christlichen Glauben entscheiden. 
Während der intensiven Firmvorbereitung konnten die Ju-
gendlichen sich mit dem Glauben und der Kirche auseinan-
dersetzen, eine individuelle Beziehung zu Gott aufbauen, 
bzw. vertiefen und vor allem gemeinsam beten, diskutie-
ren, lachen, aber auch Zweifel besprechen sowie neue 
Perspektiven entdecken.  
Nun werden in drei Firmfeiern 96 Firmanden bei uns in Lan-
genfeld von Weihbischof Dr. Schwaderlapp gefirmt.   
Herzliche Einladung, bei diesem besonderen Ereignis da-
bei zu sein und mitzufeiern.  
Termine: Dienstag, 23.01./ Freitag, 26.01; Zeit: 18.00 Uhr; 

sowie Sonntag, 28.01.; Zeit: 09.00 Uhr;    
Ort: Kirche St. Josef, Solinger Str. 19 
Jüdische Bürger Langenfelds vor dem 2. Weltkrieg  
Für die Kolpingfamilie zeigt Herr Gierlichs vom Filmclub 
Langenfeld zwei Filme über das Leben jüdischer Bürger in 
Langenfeld vor dem 2. Weltkrieg. Herzliche Einladung an 
alle Interessierten.  
Termin: Dienstag, 23.01.; Zeit: 19.00 Uhr; 
Ort: Adolph-Kolping-Raum, Josefstr. 2 

(H)Offen - Offene Kirche St. Josef  
Im Januar öffnet sich die Kirche St. Josef wieder für ein 
besonderes Besuchserlebnis.   
Erkunden Sie die stimmungsvolle Gestaltung der Kirche, 
u.a. mit meditativer Hintergrundmusik, Kerzen und Schein-
werfern. Alle Besucher sind herzlich willkommen.  
Termin: Samstag, 27.01.; Zeit: 11.00 - 14.00 Uhr;  
Ort: Kirche St. Josef, Solinger Str. 19 

 



Zeit für mich – entspannt in den Abend 
Unter dem Leitspruch „Nichts bringt uns auf unserem Weg 
besser voran als eine Pause“ lädt die Bücherei an St. Josef 
zu einer Auszeit vom Alltagsstress mit Monika Neuhaus, 
Shiatsu-Praktikerin, ein. Den Teilnehmer*innen bietet sich 
an diesem Abend die Möglichkeit, durch leichte, aber wir-
kungsvolle Entspannungsübungen mithilfe eines Partners 
das persönliche Gedankenkarussell zu stoppen und innere 
Ruhe zu finden. Eine Phantasiereise rundet den Entspan-
nungsabend ab. In Zusammenarbeit mit dem Kath. Bil-
dungsforum Mettmann. Mitzubringen sind 1 - 2 Decken und 
ein kleines Kissen; bequeme Kleidung wird empfohlen. An-
meldungen unter 0212-64232980 oder koeb-st.jo-
sef@kklangenfeld.de. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, der 
Eintritt ist frei.  
Termin: Dienstag, 30.01.; Zeit: 19.00 Uhr;    
Ort: Bücherei St. Josef, Solinger Str. 17 

Karnevalsorgelkonzert zum Mitsingen und Feiern  
Traditionen müssen gestartet werden, um einmal so ge-
nannt werden zu dürfen - Karneval ist Tradition. So veran-
stalten Daniel Klaas und Matthias Krella in diesem Jahr das 
erste Orgelkonzert in St. Josef mit dem Fokus auf bekannte 
Karnevalsmusik - selbst (teils vierhändig) arrangiert für die 
Orgel -, bei der alle Gäste herzlich zum Mitsingen eingela-
den sind. Es werden einige Highlights, aber vor allem viel 
Wohlgefühl, Heimatverbundenheit und Karnevalspathos 
bei diesem Konzert vermittelt. Der Eintritt ist frei. Spenden 
für einen guten Zweck sind erwünscht.  
Termin: Freitag, 02.02.; Zeit: 19.00 Uhr;  
Ort: Kirche St. Josef, Solinger Str. 19  
Nächster Blutspende-Termin  
Das Deutsche Rote Kreuz lädt herzlich ein zur Blutspende. 
Wenn Sie Fragen zur Blutspende haben, wenden Sie sich 
gerne an die Spenderhotline 0800-1194911 (kostenfrei). 
Sie sind unsicher, ob Sie als Spender*in in Frage kommen? 
Das DRK hat einen Online-Test entwickelt, bei dem die 
wichtigsten Kriterien zur Spendezulassung abgefragt wer-
den: www.drk-blutspende.de/spende-check/west 
Termin: Freitag, 16.02.; Zeit: 15.00 - 19.00 Uhr;  
Ort: Pfarrheim St. Martin, Hans-Litterscheid-Platz 4 

Musikalische Begleitung gesucht   
Für die Begleitung der Lieder in der Sonntagsmesse auf 
dem Keyboard oder/und mit der Gitarre suchen wir einen 
oder zwei Musiker, die bereit sind, jeden Sonntag um 10.00 
Uhr in der LVR-Klinik Langenfeld zu spielen.   
Sie müssen keine ausgebildeten Musiker sein; gute musi-
kalische Fertigkeiten sind ausreichend. Die Tätigkeit wird 
vergütet.   

Kontakt: Pastoralreferent Klaus Walter, Tel. 1021082 oder 
klaus.walter@lvr.de; Pfarrer Winfried Schwarzer, Tel. 
1021080  
 

 
 
Rogamus - Gebet um geistliche Berufung  
Gegründet wurde die Gebetsgemeinschaft Rogamus 1999, 
um die Bitte für neue Seelsorger*innen in die Gemeinden 
und Familien unseres Erzbistums zu tragen.  
Mit ihrem Gebet stärkt und begleitet Rogamus vor allem 
junge Menschen, die sich für einen kirchlichen Beruf inte-
ressieren. Gebetet wird für unsere Priester, Diakone, Pas-
toral- und Gemeindereferent*innen sowie unsere Religi-
onslehrer*innen in ihrem wichtigen Verkündigungsdienst. 
Der Gebetskreis Rogamus in Monheim lädt ein zum nächs-
ten Gebet. Begonnen wird um 17.00 Uhr mit der eucharis-
tischen Anbetung; um 18.00 Uhr wird Hl. Messe gefeiert. 
Schließen Sie sich diesem Gebet an, und unterstützen Sie 
all jene, die ihrer Berufung folgen möchten! 
Termin: Donnerstag,15.02.; Zeit: ab 17.00 Uhr; 
Ort: Kirche St. Gereon, Monheim am Rhein  
 
 

 
 
 
Öffnungszeiten Pastoralbüro 
Am Donnerstag, 01.02., ist das Pastoralbüro wegen einer 
dienstlichen Veranstaltung nur vormittags von 08.30 – 
12.30 Uhr geöffnet. 
Weiberfastnacht, am Donnerstag, 08.02., ist das Pastoral-
büro nur von 08.30 - 11.00 Uhr geöffnet.  
Rosenmontag, am 12.02., ist das Pastoralbüro geschlos-
sen. 

 
 

 
 
Johannes Hermann Füchtenkord, 
Konrad Offer.
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